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Englischer Begriff linear range

Definition Konzentrationsbereich, in dem die Intensität des
Messsignals direkt proportional der Konzentration der Mess-
größe ist, die das Signal hervorruft.

Beschreibung Typischerweise wird ab einer bestimmten
Konzentration das Verhältnis kleiner und die Kalibrations-

kurve knickt ab. Ab dieser Konzentration müssen entspre-
chende Proben verdünnt werden, damit die Messung wieder
im linearen Bereich liegt und in einfacher Weise vom Signal
auf die Konzentration geschlossen werden kann. Bei immun-
chemischen Messverfahren oder reflektometrischen Messun-
gen bestehen in der Regel komplexe Beziehungen zwischen
Messsignal und Konzentration der Messgröße, sodass ein
Linearitätsbereich nicht abgrenzbar ist.
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